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Extra

Das Frühlingsfest 
steht vor der Tür. 
Details erfahren 
Sie auf den Tier-
seiten - und viele 
weitere Infos. 

Unsere Tierseiten

Wo sonst gibt es 
die Kombina-
tion zwischen 
Frost und Wär-
me als in der 
Türkei? Viele 
Hoteltipps auf 
den Seiten 

38-39

Top-Themen

In dieser Ausgabe lesen Sie u.A.:

Lokalnachrichten
Prallvolle 12 Sei-
ten haben wir die-
ses Mal für Sie an 
Nachrichten aus 
der Region ge-
sammelt. Lesen 
Sie auf S. 5 - 16 

32 - 33
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Sie brauchen kein Taxi     Sie brauchen 
niemanden zu bitten, Sie zum Flughafen zu 
fahren     Sie können selbst zum Flughafen 
fahren, wann und wie Sie wollen     So viel 

Gepäck mitnehmen, wie Sie in Ihr Auto 
einpacken können      Ihr Auto wartet 

auf Sie am Flughafen.

Infos: Tel.: +90 242 463 15 25
Fax: +90 242 463 16 21

e-mail: info@park-and-fly-antalya.com www.park-and-fly-antalya.com   

n Fl i un ge hk ar fa ep n ngi ät hs en !ü
G

          Lara

50 m vorher 
(before)

Einfahrt
Flughafen

(Airport Entry)

Aus allen
Richtungen

(From all directions)

Park and Fly 
Antalya

Ai
rp

or
t H

ot
el

ca.150 m   
an der 2. Wendemöglichkeit

keine Einfahrt möglich

TR

D

Die PRIMA TÜRKEI sagt "Tschüss”
ie Hoffnung stirbt zuletzt: Nie haben wir dies Zusammen mit unseren Mitarbeitern werden wir künftig 
intensiver erlebt als in den letzten Monaten. eine "Internet PRIMA TÜRKEI" anbieten, damit unsere DInsbesondere durch die schlechte Zahlungsmoral treuen Leser auch weiterhin aktuelle Informationen von der 

kamen immer öfter Gedanken auf, wie weit man es tragen Türkischen Riviera bekommen.
und ertragen kann, dass die Zeitung zu 80% durch Geld aus 
unserem deutschen Unternehmen getragen wird. Nach Dietmar Pedersen und Angelika Kammer
vielen Gesprächen und langem Überlegen haben wir uns 
entschlossen, die Zeitung einzustellen.

Es fing an mit dem Traum, irgend-
wann einmal in den Süden zu ge-
hen. Sich ein Häuschen zu kaufen 
und die Sonne zu genießen. Dass 
der "Süden" einmal die Türkei wer-
den sollte, ahnten wir zu dem Zeit-
punkt noch nicht. Fleißig blätter-
ten wir Immobilienmagazine 
durch und schauten nach den typi-
schen südlichen Gefilden, wie 
Spanien, Italien und Portugal. 
Dann fand eine internationale Im-
mobilienmesse in Dortmund 
statt. Wir hofften viele Kontakte 
Richtung "Süden" knüpfen zu kön-
nen. Der Besuch war enttäu-
schend. Es waren kaum Ausstel-
ler aus südlichen Ländern anwe-
send.

Ein großer, fast schon protziger 
Stand erregte unsere Aufmerk-
samkeit. Es war der Informations-
stand von Albeni. Der Chef, Rene 
Herboth, lud uns zu einer Film-
vorführung über Alanya ein, und 
etwas skeptisch nahmen wir die 
Einladung neben anderen Inter-
essenten an. Natürlich folgte auch 
eine Kennenlerneinladung nach 
Alanya, aber unser Interesse war 
noch nicht geweckt.

Fortsetzung auf Seite 2


